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2 38 Das taufend Dangigleit und AngftundLeid
(Y . befprungen,
Das wieein Krantd) girrtl;tunb in der Ju-
R o leaehl
Dascin gehaufftes Web und Samcrs(%;tanb bestouns
en

g 1%
s fagich abermabll ifts cine Mogligteit!
Daf ein dergleichen Hers, fich noch vecht fan befinnen
Und su begreiffen eif; So fibridy letder! hrut
Midh sum Syempel an, Mich, Defien Augen vinnen,
Midy, ven Hoehfectiger Dein unverhoffter Sall
11nd alizu fritber S odt in Grund in Srund gefiurset,
&8 sittevt nod) mein Leib, ob dicfen Donner-Knall,
Der wteder meinen Wunfdy Dix deine Jeit verfuepet,
Mein Her und ganper @te-ut nor%lngft verfhmady
e mup: :
Die Webmuth twelhe mix big andieEeele bringeg}
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Vermwandelt meinen Reimineinen Thrdnen-Flug,
Diewcil ich uberall mit taufend Schmers umringet,
Sa, tunct’ ich meinen Kielin Blut und Thrdanen ein,
€0 toiirde diefer dod) nicht ausgedriicket werden,
Und nimmermebr fo recht befchrieben Ednnen fepn,

WBeil DU mirbift geraube, Mein ShaBund Yuft
auft Erden,,

Dody, follich , Secligfte, fo wobl aus Lieb als

: DAicht/
Div andyein ShHren-STahl auff deinen Tod bereiten/

Ach! allsubarter Dienft! mein ddyend Herse bricht

Und will 3u nid)ts als Schmers und Thrdnen mid)
- verletten,
Su Thrdnen; die getvif aus freuet Seele gebu,
SuThranen, diemichfaft gans aufer mich verfesens
DOrum lagt der Schmers micynichtnach Wrirden
. didyerbobn,
Rodh deinen theuren Ruhmin GSold und SRavz
: mot aien. £
S¢h finne diefem nady/ das mir dag Hierke fhlage,
Sch muBvor diefes mabl, ftattIWorteThrdnen bringen,
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Lagt midy bepiOciner Srufft nur Klage- Lieder fingen,
Ady foie weit befler tuirde mix doch fepn gefchebn,
Bann idy Feeint Sngel, mdr,vor,-%icb sucrft geftors
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So b;’xr, tidybig ang End nicht fteten Sommey febn,
Denn diefer todve ja mit mir sugleidy verdorben,
Allein o tragt man Didy HevBlebfte Philippin,
Die Duwarft meineLuft, des Himmels theure Sabe,
A1 tiedie Rabel dortvor ibhren Jacob hin,
Damit Dudeine Ruby folfi haben indem Srabe,
- DaDeiner Augen Licht fonfi meine Sonne war/
MRuf. nun derfelben Schyein e @ral&gt: Nadht ver-
£y ouncleln,
Daauddem Wochen-Bett” dufdlleft anffoic Dabr,
- Kanmandieugendennicht mebr an dir febn funcheln:
Dafijedes gerne folt baserft im Sterbenfepn,
- Bar wobl der cinBge & treif, den foir aefiihret haben,
- Du baft den Wun(ch erlangt, mgt)r aber bleibt die
et
Sy muf mit Schmergen Dich nunme%ro (ehn bes
- A‘ graben/ -
AhPein! AchAngft! Qlf%) Noth! mwas fange
ichnunan
Sy folge Dirbaldnady/ ich Fan nichtpon é)ir bleiben,
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Unt dex: fan audy den Schmers: vo.frc:b an_gcrn nup bes
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Dody nody melr mebrt: er fich:. magn nue foird an-
s o aeblidt
Das garte Liebes Plandoer cinkae She-Seeaen,
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© oReil She gar gu bald der WMutter Bruft entricke/
Sofeuffid bitterlidy, werfoll nun fetner pflegen,
© dafiber Hdchfte dody hdtt etnen Jaufchgethant
Und midan SNutter fatt, divlieh{ies Sind entgogeny
& griffcmich jepund bein €eid als Bater any
1nd duldadt ander Brufh die du nidyt pielgefogen,
Egfonnt dey frifche Schmers gar s)ijrécber Sielnod
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gRann idy fhau auff den Ort, und dte befriibfen
- Stelieny
 Da efwa Furs suvor mein LiehFes Pienchett faf,
1Und oo fie pflegte Sidymiv licbreld) sugefelien,
Sudef, {0 lang mein Blut inmeinen 2Adeen vinnt
1110 metne Secle ird denfthwacdyen Leib bedienen,
IBeil meine Stnuen nod) bey ihren Kredfften find,
Soll Deine Licb und Treninmeinen Heeken granen.
N leider ! allzu feub war diefes Jiel gefteiit,
Daf dich, daunfre Lt Faum vedyt beginnt gu blideny
 Und Dudaserfte Pand gebracyt auf diefeAWelt, |
Der Todt von meiner Seit Didy bat gefudht su sichen. |
St abeeWertheften, die Shr inThrdnen fhwisfit,
b, weldyen diejer Tode febrtieff sum eren vacket,
&onnt curen JESU dody / pas?as Er doppelt
‘ : niming, - o
Und was der Himmel iest mit Sreud und Ionne
~ [hmiiciet, m
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Der siwenten Todhter Todt hat CudyBoyangelegt
Pa Sie nadh der Geburth der Erden ward entrifen;
~ Die dltfie hatnunaud vom neucn Scymerserregt
Betl Sicauffgleiche Are Fhr Eebenendenmupen.
Queiel! guvielhat bier der grimme Todt geftifft,
Dic Eltern sehlen it Eurs gioeper Todyter Leichen,
1D foas am meiften nod derfelben Hevie trifft,
Daf aus dem Wochen-Bett s @érm;b- Sic mifen
' teigen.
Sonft seigts der untern AWele n}%ﬁsmasetfcbtécf;
e ichs an/ '
sBann wiederholter Knal nm'.@mml“,@ dldgen foies

¢f
amas SBunbers wann ibr Smers fidy auch nicht
, ftillenan, _
Da Jbr und audy mein Herp anickt devgleichen fublef,
Snbefien wevffet dody nody einen holden Blid,
9luff Curer Todyter Grabs die miv sufribentrigen,
gaft cinen Liebes Strabl, bey fopicl Ungeluck
ouff Guer Kindes Kind und degen Lafer fbiegen.
Kommt Freunde Lommt berbeo@? flfatcnegt diefuble
rufft:
sBobin dee Seib verfendit mit Euren Liebes-Thednen,
oBir folgen endlichy audh renn uftftts ber Hodfte
Lunt,
% jenes Bates: Land dagnad) toiv ung ffets f.e’bn%w




- Duaber Seeligfte baft s gar mobl verdient
Um mich, und alledie,fo Didy geliebt und Fenneny

Daf DeinGeddchtnif ftets gleich einer Seder griint,

Daf taufend Lampen Dirin unfern Hersen brennen,

Qvar ehr idynur Dein Grabmit einenvaubenThon, S

Dody mag df alleelt su meinen Trofielefen: T
Dag Hevr Phifippi b fein treufter Schivies &
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Und feine Todter fey mein ufwmc Sthag g¢- FiE
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	Letztes Ehren- und Thränen-Mahl, Uber den unverhofften höchst-schmertzlich und empfindlichen doch seeligen Hintritt, Der Weyland Hoch-Edelgebohrnen, Hoch-Ehr- und Tugend-belobtesten Frauen, Philippina Catharina, gebohrne Philippin, Tit. plen. Herrn, Herrn Gottfried Philippi, Hoch-Fürstlichen Heßen-Caßel. Ober-Vogts älteste Tochter, Welche den 8ten April. 1722. zwar die Freude ein von Jhr gebohrnes wohlgestaltes Töchterlein zu küßen erlebet am 8ten Tag aber darauff als den 15. ejusd. allhier in Alt-Dreßden durch GOttes sonderbahren Rathschluß, solche Freude allzu theuer und mit ihren edlen und jungen Leben schmertzlich bezahlen mußte
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